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GELEITWORT

Diese Festschrift ist einem Mann gewidmet, der sich wie kein zweiter in vielfältiger
Weise um das Insolvenzrecht und die angrenzenden Rechtsgebiete verdient gemacht hat.
Bruno M. Kübler, geboren am 6. April 1945, hat den Acker „Insolvenz und Sanierung“ in
sehr unterschiedlichen, einander aber immer wieder befruchtenden Funktionen bestellt
und daraus reiche Ernte hervorgebracht.

Da ist zuerst der Anwalt und Insolvenzverwalter zu nennen. Bruno M. Kübler hat diesen
Beruf mit dem ihm eigenen Lebenstempo ergriffen: Abitur mit 17, Abschluss des nur
siebensemestrigen, von der Studienstiftung des deutschen Volkes geförderten Studiums mit
Prädikat im Alter von 21 Jahren, Promotion, Assessorexamen mit 25, Zulassung als OLG-
Anwalt mit 29 Jahren. Noch im selben Jahr – 1974 – Berufung in den Gläubigerausschuss
des Wengeroth-Verfahrens und – eine entscheidende Weichenstellung – in den Gläubigerbei-
rat des Vergleichsverfahrens über das Vermögen der Herstatt-Bank. Seit 1978 ist er als Kon-
kurs-, Gesamtvollstreckungs- und Insolvenzverwalter in zahlreichen großen Verfahren
tätig – ein Beruf, in den er seine ganze Persönlichkeit einbringt und den er von Anfang
an und sehr modern nicht als „Leichenbestatter“ versteht, sondern unternehmerisch mit
dem bestmöglichen Bemühen um die Sanierung als die ökonomisch vorzugswürdige
Lösung. Aus seiner reichhaltigen Verwaltererfahrung sind viele Impulse für das Insolvenz-
recht hervorgegangen, auf die noch zurückzukommen sein wird. An dieser Stelle soll nur
erwähnt werden, dass Bruno M. Kübler zu der seltenen Spezies Insolvenzverwalter gehört,
die unternehmerisches Denken mit scharfsinniger juristischer Analyse verbinden können,
was ihn wiederholt dazu bewogen hat, offene Streitfragen des Insolvenzrechts zu identifizie-
ren und einer höchstrichterlichen Klärung zuzuführen; gleich in seinem ersten Verfahren
hat er zusammen mit dem Konkursverwalter Klasmeyer die Entscheidung BGHZ 70, 86
zum verlängerten Eigentumsvorbehalt von Buchlieferanten erstritten.

Daneben tritt seine Tätigkeit als Verleger. Schon mit 31 Jahren gründet Bruno M. Kübler

1976 den Verlag Kommunikationsforum Recht, Wirtschaft, Steuern – in der Insolvenz-
rechtsszene heute als RWS-Verlag eine feste Größe. Hier erweist sich der Jubilar als erfolgrei-
cher Unternehmer in eigener Sache. Zunächst geschaffen als Träger für Seminare, Diskussi-
ons- und Fortbildungsveranstaltungen, entsteht bald – ursprünglich aus der Veröffentlichung
von Seminarskripten – ein erfolgreicher Verlag für Buchpublikationen und mehrere Zeit-
schriften, allen voran das Flaggschiff ZIP, die sich in ihrem 35. Jahrgang befindet und als
eine der führenden deutschen Wirtschaftsrechtszeitschriften gelten darf, mit einem klaren
Schwerpunkt im Insolvenzrecht. Karl-Peter Winters, seinerzeit Geschäftsführer des Mitgesell-
schafters Verlag Dr. Otto Schmidt, hat Bruno M. Kübler einmal liebevoll einen „Nebener-
werbsverleger“ genannt, aber jeder, der mit diesem Verleger zu tun hat, weiß, dass er diesen
Zweitberuf, an dem sein ganzes Herz hängt, genauso ernst nimmt wie den ersten und sich
bis ins Tagesgeschäft um die Geschicke dieses Unternehmens kümmert.

In einer geglückten Fusion dieser beiden beruflichen Leidenschaften betätigt sich Bruno

M. Kübler als feinsinniger Förderer der Wissenschaft. Die Identifizierung offener Rechtsprob-
leme hat ihn immer wieder bewogen, Themen an die Wissenschaft heranzutragen, die
dringend der gründlichen analytischen Bearbeitung bedürfen. Das geschieht zum Teil durch
die Vergabe von Rechtsgutachten, die übrigens stets mit einer bemerkenswerten Ergebnis-
offenheit in Auftrag gegeben werden. Zu einem größeren Teil geschieht es durch Anregun-
gen zu Vorträgen, Aufsätzen, Kommentierungen oder monographischen Abhandlungen.
Hier erweist sich Bruno M. Kübler als großer Motivator und der RWS-Verlag als ideale
Plattform. Auf seinen Foren und Jahrestagungen, für die regelmäßig hochkarätige Referen-
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VI Geleitwort

ten gewonnen werden können, werden im Austausch von Wissenschaft und Praxis immer
wieder spannende aktuelle Fragen des Insolvenzrechts behandelt. Sonderveranstaltungen
sind der Diskussion hochaktueller Themen gewidmet, zuletzt etwa den Implikationen des
Suhrkamp-Verfahrens oder der Reform des Anfechtungsrechts. In den Zeitschriften und im
Buchprogramm des Verlages erhält neben der Praxis auch die Wissenschaft ihre Bühne.
Mitunter greift der Jubilar auch selbst in die Diskussion ein und beweist mit seinen Publika-
tionen seine Qualitäten als Vordenker für die Praxis; kreativ und vorausschauend bietet er
nicht selten Lösungen zu Problemen an, die in der Praxis erst sehr viel später auftauchen.

Auch als Rechts- und Standespolitiker zeigt Bruno M. Kübler kraftvolle Dynamik. Er erwirkt
eine bahnbrechende Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zum anwaltlichen Stan-
desrecht (BVerfGE 76, 171), aber vor allem engagiert er sich auf vielfältige Weise als Motor
rechtspolitischer Diskussionen. Er stößt selbst notwendige Reformdebatten an und stellt
auch hier den RWS-Verlag immer wieder gern zur Verfügung, sei es als Organisator von
Diskussionsveranstaltungen zu allen wichtigen Reformvorhaben, sei es als Herausgeber von
Materialien zu den Reformwerken oder Verleger aktueller Kommentierungen der verab-
schiedeten Novellierungen. Bemerkenswert ist seine Rolle als prägender Initiator und lang-
jähriger Vorsitzender des Gravenbrucher Kreises, der sich frühzeitig und maßgeblich an der
Diskussion über die Reform des Insolvenzrechts beteiligt hat, sowie als Mitgründer der
europäischen Insolvenzverwaltervereinigung Association Européenne des Praticiens des Procédu-

res Collectives, die heute als INSOL Europe eine gewichtige Stimme in grenzüberschreiten-
den Insolvenzfragen hat und deren Präsident er von 1992 bis 1994 war.

Bruno M. Kübler ist – jenseits allen Insolvenzgeschehens – auch ein Mann mit Bürgersinn.
Dass er bald nach der Wiedervereinigung Deutschlands seinen „centre of main interests“
nach Dresden, wo er heute noch seinen Lebensmittelpunkt hat, verlegt hat, ehrt ihn in
besonderer Weise, nicht anders als sein vielfältiges Engagement als Förderer von Kunst und
Musik. Seine Person und sein Lebenswerk zu würdigen ist Anliegen dieser Festschrift, ihrer
Autoren und der Herausgeber.

Reinhard Bork

Godehard Kayser

Frank Kebekus
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